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IMPRESSUM

Erwurde
vomeigenen
Auto überrollt

Von F. JOCHAM

Köln – Rentner gegen
Mittelklassewagen.
Da hatte Günter M.
(63) keine Chance.
Beim Versuch, seinen
rollenden VWBora in
einer Garagenein-
fahrt zu stoppen, wur-
de er vomAuto erfasst
– und brach sich meh-
rere Knochen.

EXPRESS besuchte
denMann ausVolk-

hoven-Weiler in der
Uniklinik. Gerade ist er
von der Intensivsation
runter. „Ich habe meh-
rere Rippen gebrochen,
das linke und das rech-
te Knie und das linke
Handgelenk“, sagt er.
Zwei Operationen ste-
hen ihm bevor.
Und so war es pas-

siert: Donnerstag um
12.10 Uhr steigt er in
der Tiefgarage in sei-
nen Wagen, um in die
Kölner City zu fahren.

„Ich wollte Bauteile für
meinen Modell-Renn-
wagen kaufen.“ Doch
als er mit seinem Auto
in der steilen Ausfahrt
steht, das Rolltor gera-
de hochgeht, und er
seine Hausschlüssel in
die Hosentasche ste-
cken will, geht der Mo-
tor aus. Ein BMW-Fah-
rer (23) hinter ihmwird
ungeduldig, hupt.
Günter versucht zu
starten, aber es geht
nicht. Wieder hupt der
BMW. Jetzt wird M.
wütend: „Bei solchen
Sachen geh ich immer
schnell hoch.“ Also

steigt er aus, vergisst
die Handbremse anzu-
ziehen, geht auf den
BMWzu. Der Bora rollt
die Ausfahrt runter.
Erst langsam, dann
schneller.
Günter bemerkt es,

dreht sich um, will sich
gegen den Wagen
stemmen, um ihn noch
zu stoppen. Doch die
Wucht des Gefährts ist
schon zu groß. „Ich fiel
hin, und der Wagen
fuhr übermich drüber.“
Die Autos kollidie-

ren. Neben den Verlet-
zungen M.s entsteht
hoher Sachschaden.

An Auffahrt ausgestiegen und Handbremse vergessen

Gespräch der Architekten
Köln – Mit seinen Alterna-
tivplänen für den Bau des
Jüdischen Museums hat
der Architekt Peter Bus-
mann für Diskussionen
gesorgt. Jetzt gab es ein
Gespräch mit dem Bund
Deutscher Architekten
(BDA) Köln. Busmann er-
klärte, dass er seine
„Überlegungen zu Alter-
nativen der Bebauung als
sachkundiger, kritischer
Bürger, nicht aber als
konkurrierender Archi-
tekt“ gemacht habe.

Im Gleis geschlafen
Leverkusen – Erst fuhr
sich der besoffene Erkra-
ther (53) mit seinemWagen
in einem stillgelegtenGleis-
bett fest. Danach schlief der
53-Jährige hinter dem Steu-
er ein. Passanten alarmier-
ten die Polizei. Die kassierte
den Führerschein ein.

Rentnerin stürzt an Bus
Köln – Eine Seniorin (85),
die mit ihrem Rad inWorrin-
gen unterwegs war, stießmit
einem Bus zusammen und
fiel anschließend auf die
Straße. Die Frauwurde dabei
lebensgefährlich verletzt.

Neue Radpläne für Köln
Köln – Die Stadt hat eine
Broschüre mit 13 Radtouren
durch Kölner Stadtteile und
-bezirke veröffentlicht. Die
Faltblätter liegen in Bezirks-
rathäusern, bei Kölntouris-
mus und im Bürgerbüro aus.

SCHNELLSCHNELLER
EXPRESS

Hier geschah der Unfall. M. konnte seinen rol-
lenden VWBora nicht stoppen. Fotos: F. Jocham

Günter M. liegt mit mehreren
Brüchen in der Uniklinik.

Von LISA ZEHNER

Köln – Schraubendreher,
Werkbank, Säge oder
3D-Drucker: In der „Ding-
fabrik“ wird alles brüderlich
geteilt. Die Gemeinschafts-
werkstatt ist ein echtes Tüft-
ler-Paradies.
Gestern wurde die neue
Werkstatt eröffnet – sie ist
etwas versteckt in einemKel-
ler am Erzbergerplatz. Die
2010 gegründete Dingfabrik
war so beliebt, dass die alten
Räume in Deutz zu klein
wurden. Martin Wisniowski
(35) erklärt das Prinzip: „Wer
Werkzeug, Software oder
Material übrig hat, bringt es
mit und stellt es allen zur
Verfügung. Aber wir teilen
auch unser Wissen und hel-
fen uns gegenseitig bei Pro-
jekten. Wir sind ein bunter
Mix vom Abiturienten über
junge Eltern bis zum Rent-
ner.“ Mitmachen kann man
freitags beim offenen Bastel-
abend. Wer öfter kommen
möchte, kann Mitglied wer-
den. Kosten: 23 Euro im Mo-
nat. „Das fließt alles in den
Unterhalt der Werkstatt.“
Info: dingfabrik.de

UndichmachmeinDing!

MartinWisniowski (35) ist Programmierer und arbeitet
gern an Kunstprojekten. Er hat ein Programm entwickelt,
das wechselndeMuster aufWürfel projiziert.

Thorin (29) ist der Experte für den 3-D-Drucker. Damit lässt
sich viel machen, auch ein Ersatzteil oder eine Eulen-Figur.

In der Dingfabrik wurde schon viel gebaut, von der Schublade
bis zum Surfbrett. Surferin Tina Schmidt (35) meint: „Sieht
ziemlich professionell aus.“ Fotos: Lisa Zehner

schnell. schneller.
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Die Sudoku-Spielregeln:
u Füllen Sie das Raster mit den Zahlen von 1 bis 9.

u In jeder Zeile und in
jeder Spalte darf jede
Zahl nur einmal
vorkommen.

u Jede Zahl kommt auch
in jedem 3x3-Feld nur
einmal vor.

Schwierigkeit: mittelschwer
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Sudoku-Lösung:

EXPRESS-Rätselspaß

1 2 3 4 5 6
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